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Abstraktion ist für sie
die vollkommene Freiheit

Künstlerin Elke Vater zeigt im Landratsamt Gemälde, Skulpturen und „Mischwesen“

Von Peter Lahr

Mosbach. „Es gibt eine leere Leinwand,
die Farben und Pinsel, aber nie eine Skiz-
ze. Ich fange irgendwie an, es entsteht
Stück für Stück – ohne Plan.“ Kein Wun-
der, dass die Mosbacher Künstlerin Elke
Vater ihre aktuelle Ausstellung im Land-
ratsamt mit „Metamorphosis“ über-
schreibt. Denn wie eingangs beschrieben
großformatige abstrakte Gemälde ent-
stehen, so nutzt die vielseitig Interes-
sierte auch Fundholz, rostiges Metall,
Aluminiumplatten, Bauschaum oder
Ytongsteine als Ausgangsmaterialien für
ihre persönlichen Kunst-Verwandlun-
gen, die mitunter auch in dreidimensio-
nale Arbeiten münden.

Rund 50 Werke zählt die Schau, die
Landrat Dr. Achim Brötel im Beisein vie-
ler Gäste eröffnete. Im Dialog mit ihrem
Kunstvereinskollegen Marius Munteanu
beschrieb Elke Vater ihre Sicht auf die
Kunst und das Leben. Musikalische
Glanzlichter steuerte Keyboarder und
Sänger Ashley Whited bei. Der Hausherr
hatte im Alten Testament und bei Ovid
nachgeschlagen und allerlei tröstliche Er-
kenntnisse zum Thema „Gestaltwandel“
zusammengetragen.WährendderHerrder
Fabeln festhielt „Alles verändert sich nur,

nichts stirbt“, relativierte Gottfried Her-
der gar: „Der ganze Lebenslauf eines
Menschen ist Verwandlung.“

Wie sie zur Kunst gekommen sei, woll-
te natürlich auch Marius Munteanu von
Elke Vater wissen. „Ich habe schon im-
mer gemalt, die Kunst war schon immer
da“, erinnerte sie sich. Doch 2006 habe
sie es dann wissen wollen und ging mit
einem großen Bild zu Heiko Pippig in des-
sen Atelier. „Ist das was für den Haus-
gebrauch, oder soll ich was daraus ma-
chen?“, lautete die fast schon sibyllini-
sche Frage an den „großen Meister“.

Habe sie als Jugendliche auch drei-
dimensional gemalt, so bevorzugt die be-
kennende Autodidaktin mittlerweile das
Abstrakte. „Es ist für mich die komplette
Freiheit. Wir unterliegen so vielen Kon-
ventionen und Zwängen. Aber beim Abs-
trakten, da kann mir niemand reinreden
und etwas sagen.“ Wenn es sie „gepackt“
hat, dann arbeitet sie so lange an einem
Bild, bis es beendet ist: „Am nächsten Tag
hätte ich ja eine ganz andere Stimmung“,
begründet sie, dass sie maximal Klei-
nigkeiten im Nachgang noch verändere.

Ihre letzte „krasse Arbeitsphase“ lie-
gegutzweiMonatezurück.AusdieserZeit
stammen die jüngsten ausgestellten Wer-
ke. Besonders fällt dem Betrachter dabei

die hochglänzende
Oberfläche auf. „Die
habe ich mit Epoxid-
harz überzogen, das
reizt mich, dass die
bunten Farben dann so
intensiv rüberkom-
men.“ Handwerkliche
Schützenhilfe jenseits
der Motivation liefere
dabei immer wieder ihr
Lebensgefährte.

Verwandelt hat sich
im Lauf der Jahre auch
die Palette. „Ich habe
mit Terracotta-Tönen
begonnen und liebe
jetzt richtig knallige
Farben.OrangeundRot
mag ich gerne. Über-
haupt habe ich wenig
mit Tristesse und Traurigkeit am Hut.“
Dass in ihrem Leben aber auch das
Schwere einen Platz hat, erläutert die seit
30 Jahren als Altenpflegerin arbeitende
Künstlerin dann doch: „Da sieht man viel
SchönesundvielSchlimmes.Eserfülltund
fordert mich.“ Kein Wunder, dass auch die
Corona-Zeit in einer Arbeit ein Echo fand.
Die Skulptur „Gefangen Covid 19“ ruht
auf einer 90 Kilogramm schweren Stein-

platte. Um einen Lattenrostkern baute
Elke Vater mit Montageschaum, Beton-
guss, Farbe und Masken ein säulenarti-
ges Monument. „Oben ist eine goldene
Krone, denn Corona heißt ja Kranz.“

Viel gewerkelt hat Elke Vater, bis sie
aus einem Ytong-Block eine abstrakte
Skulptur geschaffen hatte, die feinporig
wie Marmor daherkommt. Als Titelrat-
geber durfte ein Nachbar fungieren. Er

sah ein Liebespaar, weshalb die Arbeit
„Umschlungen“ heißt. Die Metamorpho-
sen enden also nie.

i Info: Die Ausstellung ist bei 2. Sep-
tember zu sehen; Terminvereinbarung
unter Tel.: (0 62 61) 8 40. Geöffnet ist
montags und donnerstags von 8 bis 12
Uhr, zudem montags von 14 bis 16 Uhr
und donnerstags von 14 bis 17 Uhr.

Bei der Eröffnung der Ausstellung „Metamorphosis“ im Landratsamt (v. l.): Marius Munteanu, Künstlerin Elke Va-
ter, Musiker Ashley Whited und Landrat Dr. Achim Brötel. Foto: Peter Lahr

Die Zuversicht
im Fokus

Mosbach-Buchen feierte
Freiluft-Gottesdienst

Neckarelz. Mitte Mai lud das Dekanats-
team der Katholischen Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) Mosbach-Bu-
chen zur Feier eines Gottesdienstes in den
Burggraben am Tempelhaus in Necka-
relz ein. Rund 60 Frauen trafen sich und
feierten gemeinsam einen berührenden
Gottesdienst unter freiem Himmel zum
Thema „Die Zuversicht stärken – dem Le-
ben trauen“.

Geleitet wurde der Gottesdienst von
der geistlichen Leiterin der kfd, Kli-
nikseelsorgerin Marion Grimm. Beglei-
tet von Elisabeth Sandel (Gitarre) und
Charlotte Schneider (Querflöte), brach-
ten die Teilnehmerinnen mit frohen und
nachdenklichen Liedern ihre Sehnsucht,
Hoffnung und Zuversicht zum Aus-
druck. Die kreativ gestalteten Stationen
des kfd-Dekanatsteams gaben Impulse,
wie sich Zuversicht neu gewinnen lässt.
Der Segen beschloss die Feier.

Vor dem Gottesdienst war zu Kaffee
und Begegnung eingeladen worden. Die
Organisation der Bewirtung lag in den
Händen der Frauengemeinschaft Mos-
bach unter der Leitung von Charlotte
Schneider. Die Kollekte von 250 Euro soll
nunandaskfd-Netzwerk„Frauen inNot“
gehen. Dieses unterstützt auch bedürf-
tige Frauen in der Region.

IN ALLER KÜRZE

126 neue Coronafälle im Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis. (lu) Mit 126
neuen Corona-Infektionen wurden am
Mittwoch im Neckar-Odenwald-Kreis

50 Fälle mehr ge-
meldet als eine
Woche zuvor. Die
Sieben-Tage-Inzi-
denz ist daraufhin
um 48,7 auf 302,5
gestiegen. Insge-
samt wurden bis-
her 50 645 Corona-

fälle im Landkreis nachgewiesen. 215
Kreisbewohner sind an oder mit einer
Covid-19-Erkrankung gestorben.

Umleitung am Hohberg
Aglasterhausen/Obrigheim. An der
B 292 von Aglasterhausen nach Obrig-
heim werden am heutigen Donnerstag
von 9 bis ca. 15 Uhr im Bereich der ein-
spurigen Fahrbahn in Richtung
Obrigheim Mäharbeiten vorgenom-
men. Daher wird der Verkehr ab der
Asbacher Höhe über Asbach (K 3942)
nach Obrigheim umgeleitet.

Ortschaftsrat Reichenbuch tagt
Reichenbuch. Im Dorfgemeinschafts-
haus Reichenbuch findet am Donners-
tag, 23. Juni, um 18.30 Uhr, eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Die Bevölkerung ist hierzu ein-
geladen. Folgende Tagesordnung ist
vorgesehen: Haushaltsmitteleinbrin-
gung/Haushalt 2023; Sachstand Funk-
mast; Bericht über die Stadtteilrund-
fahrt des Gemeinderats vom 20. Mai;
Verschiedenes; Bürgerfragestunde.
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„Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 11.06.2022.
3) Gültig bei Neuaufträgen für alle Artikel aus den Abteilungen Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien, Leuchten
und Gardinen, die in die Tasche passen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, Gutscheinkauf, Bücher
sowie Artikel der Marken Boxxx und Depot. Keine weiteren Konditionen möglich. Pro Einkauf und Kunde/Kundin nur ein
Gutschein einlösbar. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhän-
gig jeglicher Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 11.06.2022. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x
22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. G) Symbolfoto. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der
Bestellung abgeben. Frühstück bis 11 Uhr. Nicht gültig bei XXXLutz in Fürstenstein, Iserlohn, Ludwigsburg. Solange Vorrat
reicht. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte. Gültig
vom 10.06. bis 11.06.2022.
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